
121 
(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)  

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name Kreis Segeberg - Der Landrat
Straße Hamburger Straße 30
PLZ, Ort 23795 Bad Segeberg
Telefon +49 45519519131 Fax
E-Mail kirstin.drowaelder@segeberg.de Internet https://www.segeberg.de/

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer 025479

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der
Unterlagen

Zugelassene Angebotsabgabe:
elektronisch

in Textform
Bekanntmachungs-ID: CXS0Y6QYTYHKA789

 

schriftlich

d) Art des Auftrags
Ausführung von Bauleistungen

Planung u. Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung
Janusz-Korczak-Schule, FÖZ Geistige Entwicklung
Von-Bodelschwingh-Straße 1
24568 Kaltenkirchen

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen
Art der Leistung: Schließanlage/Zutrittssystem
Umfang der Leistung: Auf dem Grundstück des Förderzentrums Kaltenkirchen (Janusz-

Korczak-Schule) ist die Erweiterung der Schulanlage geplant.
Im Bereich des vorhandenen Parkplatzes vor dem jetzigen
Haupteingang soll ein 2-geschossiger Erweiterungsbau entstehen.
Die Verbindung zum Altbau erfolgt durch ein eingeschossiges
Verbindungsgebäude, welches auch gleichzeitig als neuer
Haupteingang fungiert.
Die BGF umfasst 1.600qm, die Außenabmessung des 2-geschossigen
Gebäudes beträgt 32,12 x 23,37 m.

Das Leistungsverzeichnis für das Schließsystem beinhaltet eine
elektronische Schließanlage mit folgenden Komponenten:

- Software mit Installation
- Online Aufbuchleser 2 Stück
- Zutrittskontrollleser 3 Stück
- Elektronische Zylinder 7 Stück
- Elektronische Türbeschläge 31 Stück
- Transponderschlüssel 200 Stück

g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch
Planungsleistungen gefordert werden
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Zweck der baulichen
Anlage
Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f)
nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung:

Fertigstellung oder Dauer der
Leistungen:

weitere Fristen

 

j) Nebenangebote
zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen

nicht zugelassen

k) mehrere Hauptangebote
zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt.
Online-Plattform "DTVP"

(https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6QYTYHKA789/documents)
  

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahme:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite  2  von 5
13.11.2026 10:33 Uhr - BMS 13.1.0.1105

 

https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6QYTYHKA789/documents


121 
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 Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen
und Anschreiben bis

24.11.2026

o) Ablauf der Angebotsfrist am 30.11.2026 um 09:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am 30.12.2026

p) Adresse für elektronische Angebote
"DTVP" (https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6QYTYHKA789)

 

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst
sein müssen:

Deutsch;

 
r) Zuschlagskriterien Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 30.11.2026 um 10:00 Uhr
Ort Rosenstraße 28a, Zimmer 1.23

Personen, die bei der
Eröffnung anwesend sein
dürfen

Es sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen, so dass gemäß
§ 14 VOB/A am Öffnungstermin nur zwei Vertreter des Auftraggebers
anwesend sind.

 
t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeunterlagen
 
u) Wesentliche

Finanzierungs- und
Zahlungsbedingungen
und/oder Hinweise
auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie
enthalten sind

Siehe Vergabeunterlagen

 
v) Rechtsform der /

Anforderung an
Bietergemeinschaften

selbstschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

 
w) Beurteilung zur Eignung

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis).
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem
Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache
beizufügen.
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Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich
Online auf "DTVP" (https://satellite.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0Y6QYTYHKA789/documents)
oder
Vergabestelle, siehe a)

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a
Abs. 3 VOB/A zu machen:

Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• National VOB Spezifischer Jahresumsatz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Angaben

zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren,
soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgeführten Leistungen

Auf Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen

Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer
• National VOB Gewerbeanmeldung, Eintragung Handelsregister bzw. Handwerksrolle,

IHK gem. VVB 124 (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Auf gesondertes Verlangen der
Vergabestelle sind nach Angebotsabgabe die folgenden Unterlagen/Angaben/Nachweise
vorzulegen:
- Nachweis der Gewerbeanmeldung, Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer oder
-Nachweis der Eintragung in das Handelsregister durch einen aktuellen
Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate bis zum Datum der Angebotsfrist des
Vergabeverfahrens

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• National VOB Durchschnittl. jährl Belegschaft gem. VVB 124 (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind nach Angebotsabgabe die
folgenden Unterlagen/Angaben/Nachweise vorzulegen:
- Angabe der Zahl der jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte im Bereich der
ausgeschriebenen Leistungen, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem
Leitungspersonal in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, pro Jahr einzeln
ausgewiesen

• National VOB Referenzen gem. VVB 124 für 5 Jahre (mittels Eigenerklärung vorzulegen):
Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind nach Angebotsabgabe die folgenden
Unterlagen/Angaben/Nachweise vorzulegen:
Drei Referenznachweise der letzten fünf abgeschlossenen Kalenderjahre über vergleichbare
Leistungen mit mindestens folgenden Angaben:
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum;
stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen
Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen
technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung)
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe
zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf.
Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung
des Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen
zur persönlichen Lage zu
überprüfen

Die Bieter haben zu bestätigen, dass die gewerberechtlichen
Voraussetzungen für die Ausführung der angebotenen Leistung erfüllt
werden.

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen

Als Nachweis für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
hat der Bieter eine Eigenerklärung über den Umsatz der letzten fünf
Jahre dem Angebot beizufügen.
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zur wirtschaftlichen
und finanziellen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Angaben und Formalitäten,
die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zur
technischen und beruflichen
Leistungsfähigkeit zu
überprüfen

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen,
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die
Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer,
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen,
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in
die deutsche Sprache beizufügen.

Sonstige Bedingungen nicht vorgesehen

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A)
Name Vergabekammer beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und

Tourismus des Landes Schleswig- Holstein
Straße Düsternbrooker Weg 94
PLZ, Ort 24105 Kiel
Telefon +49 431988-4542 Fax +49 431988-4702
E-Mail vergabekammer@wimi.landsh.de Internet https://www.schleswig-holstein.de/

DE/landesregierung/themen/
wirtschaft/vergabekammer/
vergabekammer_node.html

 
Sonstige Informationen für Bieter/Bewerber

keine Angaben
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